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Bitcoin gewinnt, egal was die Fed tut:
Arthur Hayes

Wird die Federal Reserve nächsten Monat aufhören, die
Zinsen anzuheben? Für Bitcoin-Investoren ist die Antwort

möglicherweise nicht wirklich wichtig. Laut BitMEX-
Mitbegründer Arthur Hayes werden der Preis und die
Inflation von Bitcoin genau aufgrund der restriktiven

Zentralbankpolitik gleichzeitig steigen – im Gegensatz zu
dem, was die moderne Geldtheorie vermuten lässt. Wie

steigende Zinsen die Inflation erhöhen An einem
Donnerstag Blogeintrag Mit dem Titel „Geduld ist schön“

erläuterte Hayes, warum die ständig steigende
Schuldenquote der Wirtschaft dazu führen wird, dass

traditionelle wirtschaftliche „Gesetze“
„zusammenbrechen“. Dazu gehört die Vorstellung, dass

steigende Zinsen dazu führen, dass die Geldmenge und die
Inflation sinken. Er schreibt: &amp;hellip;

Wird die Federal Reserve nächsten Monat aufhören, die Zinsen



anzuheben? Für Bitcoin-Investoren ist die Antwort
möglicherweise nicht wirklich wichtig. 

Laut BitMEX-Mitbegründer Arthur Hayes werden der Preis und
die Inflation von Bitcoin genau aufgrund der restriktiven
Zentralbankpolitik gleichzeitig steigen – im Gegensatz zu dem,
was die moderne Geldtheorie vermuten lässt. 

Wie steigende Zinsen die Inflation erhöhen

An einem Donnerstag Blogeintrag  Mit dem Titel „Geduld ist
schön“ erläuterte Hayes, warum die ständig steigende
Schuldenquote der Wirtschaft dazu führen wird, dass
traditionelle wirtschaftliche „Gesetze“ „zusammenbrechen“.
Dazu gehört die Vorstellung, dass steigende Zinsen dazu führen,
dass die Geldmenge und die Inflation sinken. Er schreibt:

„Egal, welchen Weg die Fed wählt, sei es eine Zinserhöhung
oder eine Zinssenkung, sie wird die Inflation beschleunigen und
einen allgemeinen Ansturm auf den Ausstieg aus dem
parasitären Fiat-Geldfinanzsystem auslösen.“

Daten von US-Schuldenuhr  zeigt, dass die Regierung der
Vereinigten Staaten derzeit Schulden in Höhe von 31,8 Billionen
US-Dollar hat. Das ist weit entfernt von dem BIP des Landes in
Höhe von 26,4 Billionen US-Dollar und seinen relativ dürftigen
jährlichen Steuereinnahmen von 4,6 Billionen US-Dollar. 

Präsident Joe Biden und der Sprecher des
Repräsentantenhauses, Kevin McCarthy, haben kürzlich einen
Gesetzesentwurf vorgestellt, um einen Amtsantritt
abzuwenden Schuldenkrise  nachdem das Land im Januar seine
Schuldengrenze von 31,4 Billionen US-Dollar erreicht hatte. Die
Vereinbarung würde die Schuldenobergrenze bis 2025
vollständig aussetzen, erfordert aber eine Reihe von
Kostensenkungsmaßnahmen, um sicherzustellen, dass sie bis
dahin nicht außer Kontrolle gerät. 



Hayes prognostizierte, dass die Schuldenobergrenze tatsächlich
irgendwann in diesem Sommer angehoben wird, woraufhin das
US-Finanzministerium „Schulden im Wert von Billionen Dollar
ausgeben muss“. Dies würde die Zinssätze für kurzfristige
Staatsschulden in die Höhe treiben und Bankeinleger dazu
veranlassen, ihre Bestände massenhaft abzuheben, da sie einen
Anreiz haben, Kredite an den Staat und nicht an die Bank zu
vergeben. 

Daher wird die Federal Reserve gezwungen sein, die Zinsen zu
senken, wodurch die Banken wieder profitabel werden, die
Inflation jedoch in die Höhe schnellen wird. Alternativ könnte die
Fed die Zinsen weiter erhöhen – dies würde jedoch nur zu
weiteren Bankinsolvenzen führen, die von der Federal Deposit
Insurance Corporation durch mehr Gelddrucken ausgeglichen
werden. 

„Gold, Bitcoin, KI-Technologieaktien usw. werden alle Nutznießer
dieses „Reichtums“ sein, das von der Regierung gedruckt und
als Zinsen ausgezahlt wird“, sagte Hayes. 

Bleiben Sie geduldig, sagt Hayes

Kurzfristig geht Hayes davon aus, dass sich Bitcoin stabil halten
wird – ein Bullenmarkt werde jedoch voraussichtlich Ende des
dritten/Anfang des vierten Quartals des Jahres beginnen. 

„Gelddrucken, Kontrolle der Zinsstrukturkurve, Bankpleiten usw.
werden eintreten“, schrieb er. „Entspannen Sie sich ab und zu
verdammt noch mal … „Denn wenn Sie diesen Herbst kommen,
sollten Sie besser angeschnallt in Ihrem Handelsraumschiff
sitzen und zum Abheben bereit sein.“

Letzten Monat, Hayes genannt  Er geht nicht davon aus, dass
Bitcoin vor Jahresende ein neues Allzeithoch (70.000 US-Dollar)
erreichen wird, aber dass 2024 „ein gutes Jahr“ wird.

Seine Meinung spiegelt die des On-Chain-



Marktanalyseunternehmens CryptoQuant wider, das
CryptoPotato im April mitteilte, dass institutionelle Anleger dies
tun Bitcoin im Auge behalten  für später in diesem Jahr. Sie
sagten, dass bis zum zweiten Quartal 2024 ein neues Allzeithoch
erreicht werden könnte. 
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